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Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

01.03.2012 öffentlich 

 
Bericht des Bürgermeisters und Anfragen 
 

1. aktuelle Geburtenzahlen (Stand Jan. 2012) 
 
Geboren zwischen 01.08.2005 und 31.07.2006 45 
Geboren zwischen 01.08.2006 und 31.07.2007 41 
Geboren zwischen 01.08.2007 und 31.07.2008 45 
Geboren zwischen 01.08.2008 und 31.07.2009 41 
Geboren zwischen 01.08.2009 und 31.07.2010 34 
Geboren zwischen 01.08.2010 und 31.07.2011 36 
Geboren zwischen 01.08.2011 und lfd.    13 
 
Für die nächsten Jahre besteht folgender Bedarf an Kindergartenplätzen (Elemen-
tarbereich) in Appen: 
 
Kindergartenjahr 2011/2012 131  
Kindergartenjahr 2012/2013   127   
Kindergartenjahr 2013/2014   120  
Kindergartenjahr 2014/2015   111 
 
 

2. Bedarfsumfrage zum Kindergartenbedarf 
 
In den vergangenen Jahren wurde jeweils zum Jahresanfang eine Bedarfsumfrage 
zum Kindergartenbedarf durchgeführt. In Abstimmung mit den Kindergartenleitungen 
und der Ausschussvorsitzenden wurde in diesem Jahr von einer erneuten Bedarfs-
umfrage abgesehen.  
Die zentrale Warteliste für die Appener Kindertagesstätten gibt immer einen aktuellen 
Überblick über die Bedarfssituation. Außerdem stehen die Leiter der Einrichtungen 
mit den Eltern im Gespräch und würden dadurch  bemerken, wenn das Betreuungs-
angebot nicht mehr ausreichend ist.  
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Im nächsten Jahr ist wieder eine Bedarfsumfrage vorgesehen. Insbesondere um ei-
nen Überblick über die Notwendigkeit weiterer Krippenplätze zum August 2013 
(35%-Versorgungsquote) zu erhalten. 
      
 

3. Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen der Appener Kinder-
tagesstätten   

 
 Während der Sitzung im Juni 2011 wurde vereinbart, dass diese Übersicht (siehe 
Anlage) regelmäßig aktualisiert und dem Bürgermeisterbericht beigefügt wird. Diese 
Übersicht wird jeweils zum Jahresanfang und zum Beginn eines Kindergartenjahres 
zur Verfügung gestellt.  
 
 

4. Gespräch mit Vertretern der Kirchengemeinde und des Kindergartens 
 
Diese Gesprächsrunde soll einmal jährlich stattfinden. In diesem Jahr findet das Ge-
spräch am 16.02.2012 statt. Hierzu sind die Fraktionsvorsitzenden eingeladen, sowie 
die Ausschussvorsitzende. Von der Beteiligung des Kirchenkreises wurde in diesem 
Jahr abgesehen, da die Gesprächspunkte (Dachsanierung, Finanzierungsvertrag, 
Aufnahmesituation) ausschließlich den Träger betreffen. 
 
 

5. Finanzierungsverträge für die Kindertagesstätten in Appen 
 
Die Ausschussvorsitzende hat gemeinsam mit der Verwaltung die bestehenden Fi-
nanzierungsverträge durchgearbeitet und Änderungen sowie Ergänzungen eingear-
beitet. Die erarbeiteten Vorschläge wurden mit den Fraktionen erörtert. Die erarbeite-
ten Entwürfe werden nun den Trägern der Einrichtungen übermittelt. Evtl. Verhand-
lungsgespräche sollten dann im April 2012 erfolgen, so dass im Mai/Juni 2012 die 
Beschlussfassungen in den gemeindlichen Gremien erfolgen können. 
 
 

6. Aufnahmesituation an der Grundschule Appen 
 
Eine Nachfrage bei der Grundschule hat ergeben, dass derzeit davon ausgegangen 
werden kann, dass ca. 56 Erstklässler eingeschult werden und damit die Einschulung 
vermutlich dreizügig erfolgen wird.  
 
 

7. Sozialstaffel Betreuungsschule 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales hat um halbjährliche Berichter-
stattung gebeten. Insgesamt wird für 6 Kinder eine Sozialstaffel gewährt. Davon sind 
2 Kinder betroffen, die aus sozialem Aspekt nach Gremiumsentscheidung in der 
Betreuungsschule betreut werden. 
 
 

8. Fördermittel aus dem Bildungs- und Teilhabepaket für Schulsozialarbeit 
 
Während eines Workshops der Verwaltungsleitungen und dem Landrat im Dezember 



2011 konnte erzielt werden, dass die Bundesmittel für die Förderung der Schulsozi-
alarbeit ebenfalls anhand der Schülerzahlen verteilt werden, unabhängig davon, ob 
eine Ausweitung der Schulsozialarbeit erfolgt ist.  
Der Antrag für die Gemeinde Appen wurde bereits beim Schulamt gestellt, es werden 
Fördermittel in Höhe von etwa 4.000 Euro erwartet. 
 
 

9. konstituierende Sitzung des Kinder- und Jugendbeirates 
 
Die konstituierende Sitzung des Kinder- und Jugendbeirats hat am 30.01.2012 statt-
gefunden. Nils-Ole Studt wurde zum Vorsitzenden gewählt, stellvertretender Vorsit-
zendes ist Justin Sambill, Schriftwart Lasse Studt und Kassenwart Lennart Gerundt. 
 
 

10. Jahresbericht Jupita für 2011 
 
Der Jahresbericht für das Jupita ist als Anlage beigefügt. 
Herr Semmelhack wird während der Sitzung für Rückfragen zur Verfügung stehen. 
 
 

11. Sommerferienprogramm 2012  
 
Das Planungstreffen findet am 22.02.2012 statt. Es wird versucht, zur Sitzung eine 
erste Planungsübersicht vorzulegen. 
 
 

12. Gespräch mit dem Vorstand des TuS Appen 
 
Das jährliche Gespräch mit dem Vorstand des TuS Appen und den Fraktionsvorsit-
zenden findet am 21.02.2012 statt. 
 
 

13. Anpassung der Turn- und Sporthallenmiete 
 
Aufgrund der Kostenzusammenstellung für die Sportanlagen für das Jahr 2011 wur-
den die Stundenverrechnungssätze für die Turn- und Sporthalle angepasst. 
 
Die Stundenverrechnungssätze werden jährlich zum 01.01. d.J. gemäß den Vorjah-
resabrechnungen angepasst.  
 
Die Miete beträgt nun für die Turnhalle 16,00 €/Std. und für die Sporthalle 28,00 
€/Std. 
 
 

14. Auslastung Bürgerhaus Appen im Jahr 2011 
 
Als Anlage ist die Übersicht „Auslastung Bürgerhaus Appen 2011“ beigefügt.  
 
 

15. Seniorenweihnachtsfeier 2011 
 



An der Seniorenweihnachtsfeier Appen haben ca. 160 Personen teilgenommen. Es 
sind bisher Ausgaben in Höhe von 665,48 Euro entstanden. Die Rechnung von der 
GEMA steht noch aus. 
 
 

16. Seniorenausfahrt 2012 
 
Die diesjährige Ausfahrt findet am Mittwoch, den 9. Mai 2012 statt. Genauere Einzel-
heiten sind bisher noch nicht bekannt. 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
Anlagen:  

- Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen  
- Jahresbericht Jupita 2011 
- Auslastung Bürgerhaus Appen 2011         
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Übersicht über die Gruppen- und Belegungszahlen
Stand Februar 2012

ev. St. Johannes Kindergarten 
Rote Gruppe
Elementargruppe vorhandene Plätze 20
8.00 - 12.00 Uhr belegte Plätze 19
1,5 Kräfte freie Plätze 1

blaue Gruppe
Elementargruppe vorhandene Plätze 20
8.00 - 12.00 Uhr belegte Plätze 21
1,5 Kräfte freie Plätze -1

Grüne Gruppe
Elementargruppe vorhandene Plätze 20
8.00 - 12.00 Uhr belegte Plätze 20
1,5 Kräfte freie Plätze 0

Sterne Gruppe
Ganztagsgruppe vorhandene Plätze 20 durch Einzelintegr. derzeit 19 Plätze!
8.00 - 16.00 Uhr belegte Plätze 16
1,5 Kräfte freie Plätze 4

Regenbogen Gruppe
Krippe vorhande Plätze 10
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 10
2 Kräfte freie Plätze 0

Kunterbunte Gruppe
Krippe vorhande Plätze 10
8.00 - 16.00 Uhr belegte Plätze 10
2 Kräfte freie Plätze 0

Orange Gruppe
Ganztagsgruppe vorhandene Plätze 20 durch Einzelintegr. derzeit 18 Plätze!  
8.00 - 16.00 Uhr belegte Plätze 18
2 Kräfte freie Plätze 0

Frühdienst 7.00 - 7.30 Uhr 15 Kinder davon 5 Kinder unter 3
7.30 - 8.00 Uhr 23 Kinder davon 8 Kinder unter 3

insgesamt 2 - 3 Kräfte

Spätdienst 12.00 - 13.00 Uhr 11 Kinder
12.00 - 14.00 Uhr 18 Kinder mit Mittagessen
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heilpädagogischer Kindergarten
Waldgeister (Waldgruppe)
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 15
2 Kräfte freie Plätze 0
1 Heilerzieher
1 Erzieher 2 auswärtige Kinder, Kostenübernahmeerklärungen liegen vor

Wawuschel
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 15
2 Kräfte freie Plätze 0
1 Heilerzieher
1 Erzieher 1 Kind auswärts mit Kostenübernahme

Mauseloch
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 15
2 Kräfte freie Plätze 0
2 Erzieher mit 
fachlicher heilpädagogischer Erfahrung

Katzenbande
Integrationsgruppe vorhande Plätze 15
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 15
2 Kräfte freie Plätze 0
2 Erzieher mit 
fachlicher heilpädagogischer Erfahrung

Bärenstube
Heilp. Kleingruppe vorhande Plätze 7
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 7
2 Kräfte freie Plätze 0
1 Heilpädagogen
1 Kinderpflegerin

Spatzennest
Heilp. Kleingruppe vorhande Plätze 7
8.00 - 14.00 Uhr belegte Plätze 7
2 Kräfte freie Plätze 0
1 Erzieher mit 
fachlicher heilpädagogischer Erfahrung
1 Kinderpflegerin

100% ausgelastet mit Stand Dezember 2011

Integrationsgruppe Schlüssel 11 : 4

Kleingruppe 7 Kinder

Zurzeit in Appen-Etz 44 Regelkindergartenplätze (in den Integrationsgruppen), 30 Plätze für 
Kinder mit einem anerkannten heilpädagogischem Förderbedarf aus Appen und den Umlandgemeinden.

Stand Feb. 2012
aufgestellt von J.Jathe-Klemm



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 585/2012/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 03.01.2012 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 464.2162 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

01.03.2012 öffentlich 

 
Bestätigung des Ergebnisses der Kinder- und Jugendbeiratswahl - 
Wahlprüfung 
 
Sachverhalt: 
 
Am 1.12.2011 hat die Kinder- und Jugendbeiratswahl stattgefunden.  
 
Gem. § 8 Abs. 3 der Wahlordnung für den Kinder- und Jugendbeirat wird die Wahl-
prüfung durch den Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales vorgenommen, 
der zu diesem Zweck die Wahlunterlagen einsehen kann. 
 
Insgesamt waren 343 Kinder und Jugendliche wahlberechtigt. Bei der Kinder- und 
Jugendbeiratswahl waren 8 Kinder und Jugendliche anwesend. Die Wahlbeteiligung 
lag damit bei 2,3%. 
 
Von den 8 abgegebenen Stimmzettel, waren keine Stimmzettel ungültig.  
 
Auf die einzelnen Kandidaten entfielen: 
 
1. Lennart Gerundt  4 Stimmen 
2. Justin Sambill  5 Stimmen 
3. Lasse Studt  6 Stimmen 
4. Nils-Ole Studt  7 Stimmen 
 
Damit sind Nils-Ole Studt, Lasse Studt, Justin Sambill und Lennart Gerundt gewählt. 
 
Nachrücker stehen nicht zur Verfügung. 
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Beschlussvorschlag: 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales bestätigt das Wahlergebnis der 
Kinder- und Jugendbeiratswahl vom 1.12.2011. 
  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 597/2012/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 02.02.2012 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

01.03.2012 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.03.2012 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 27.03.2012 öffentlich 

 
Vermietung der Jugendräume für Kindergeburtstage 
 
Sachverhalt: 
 
Im Januar 2012 gab es von einer Appener Familie die Anfrage, die Jugendräume für 
eine Übernachtungsparty der Tochter anzumieten. Es gab bereits vereinzelnte Ver-
mietungen der Jugendräume für die Gestaltung von Kindergeburtstagen. Diese Re-
gelung basierte auf eine Vereinbarung zwischen dem ehemaligen Bürgermeister 
Brüggemann und dem Jugendpfleger Herrn Semmelhack. Es wurde vereinbart, dass 
am Samstag und Sonntag die Jugendräume für Kindergeburtstage vermietet werden, 
wenn keine Veranstaltung vom Jupita geplant ist. Bei den bisherigen Vermietungen 
gab es keinerlei Schwierigkeiten, so dass aus Sicht des Jugendpflegers keine Ein-
wände gegen weitere Vermietungen bestehen. 
 
  
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Aus Sicht der Verwaltung sollten die Jugendräume am Wochenende, vorausgesetzt 
es ist kein Angebot seitens des Jupita geplant, an Appener Familien für Kinderge-
burtstage vermietet werden. Diese Räume stehen am Wochenende zur Verfügung, 
eine Einschränkung der offenen Jugendarbeit in Appen entsteht dadurch nicht.  
 
Die Vermietung der Jugendräume würde über das Bürgerbüro Appen abgewickelt 
werden, in Abstimmung mit dem Jugendpfleger. Die Übergabe der Räume sollte über 
den Jugendpfleger erfolgen, da er am besten über die Einrichtung informiert ist und 
auch ggf. Einweisung in die Geräte geben kann. 
 
Seitens der Nutzer muss sichergestellt werden, dass ausreichend Betreuungsperso-

Ö  6



nal während der Veranstaltung vorhanden ist. 
 
 
Außerdem kann dadurch eine weitere Einnahmequelle ausgeschöpft werden. 
 
 
 
 
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, dass die Jugendräume au-
ßerhalb der Öffnungszeiten für Kindergeburtstage (bis 14 Jahre) von Appener Fami-
lien angemietet werden können. 
 
Folgende Nutzungsgebühren sind zu entrichten: 
 
bis zu 4 Stunden   Euro 
 
über  4 Stunden  Euro 
 
Zuschlag für Übernachtungspartys   Euro  
 
Seitens der Nutzer muss sichergestellt werden, dass ausreichend Betreuungsperso-
nal während der Veranstaltung vorhanden ist. 
 
Als Kaution ist ein Betrag von         Euro zu hinterlegen.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 584/2011/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 30.12.2011 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ: 4 / 552.144 

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

01.03.2012 öffentlich 

 
Zuschüsse an den TuS Appen für die Begleichung des Entgeltes für die 
Benutzung der Sportanlagen in 2011 
 
Sachverhalt: 
 
Die in dem Haushaltsjahr 2011 angefallenen Kosten für die einzelnen Objekte des 
Sportzentrums sind in gleicher Weise wie für das Jahr 2010 verteilt worden. Der TuS 
Appen sowie die Grundschule Appen haben mitgeteilt, wie viele Stunden die Anlagen 
bzw. die Hallen jeweils genutzt wurden. Die Zeiten für die sonstigen Nutzer finden 
sich ebenfalls in den Berechnungen wieder. 
 
Die Aufteilung der 2011 entstandenen Kosten erfolgt auf die Objekte 
 
Objekt  Gesamtkosten Stundensatz Anteil TuS  
Sporthalle  160.002,76 €  51,10 €  105.833,83 € 
Turnhalle    49.042,63 €  19,89 €    34.754,85 €   
Sportplatzgebäude   13.248,78 €      13.248,78 € 
Sportplätze    98.376,94 €     46,99 €   81.479,56 € 
 
Unter Berücksichtigung der erzielten Einnahmen für das Sportzentrum sind für die 
aufgeführten Objekte insgesamt Kosten in Höhe von 320.671,11 € entstanden. In 
Verhältnis der Nutzungsstunden entstehen dem TuS Appen anteilige Kosten in Höhe 
von 235.317,02 €. 
 
Stellungnahme der Verwaltung: 
 
In Anwendung der bisherigen Entscheidungen wird verwaltungsseitig vorgeschlagen, 
dem TuS Appen für das Jahr 2011 einen Zuschuss in Höhe von 235.317,02 € zu ge-
währen. Der Zuschuss wurde bereits für das Jahr 2011 haushaltsintern umgebucht. 
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Finanzierung: 
 
Für das Jahr 2011 standen 315.200 € für Zuschüsse an den TuS Appen zur Verfü-
gung. Aufgrund der ermittelten Nutzungszeiten und der entstandenen Kosten in 2011 
hat sich ein Zuschussbedarf in Höhe von 235.317,02 € ergeben. Die Haushaltsmittel 
waren somit ausreichend.  
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales beschließt, dem TuS Appen für 
das Jahr 2011 einen gemeindlichen Zuschuss in Höhe von 235.317,02 € zu dem 
Nutzungsentgelt für die gemeindlichen Sportanlagen zu gewähren.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen:  
 
 
 



 
Gemeinde Appen 
 
 

Beschlussvorlage 
 

Vorlage Nr.: 598/2012/APP/BV
 
 
Fachteam: Soziale Dienste Datum: 09.02.2012 
Bearbeiter: Jennifer Jathe-Klemm AZ:  

 
 

Beratungsfolge Termin Öffentlichkeitsstatus
Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales 
der Gemeinde Appen 

01.03.2012 öffentlich 

Finanzausschuss der Gemeinde Appen 21.03.2012 öffentlich 
Gemeindevertretung Appen 01.03.2012 öffentlich 

 
Antrag der Familienbildungsstätte auf Kostenübernahme für das Jahr 
2012 
 
Sachverhalt: 
 
Über diese Angelegenheit wurde bereits im vergangenen Jahr beraten und abschlie-
ßend beschlossen. Damals war jedoch Grundlage, dass die Familienbildungsstätte 
Pinneberg eine vertragliche Vereinbarung für die Dauer von 3 Jahren abschließen 
wollte. Erst nach diesem Zeitraum sollte eine Anpassung des Zuschusses nach tat-
sächlichen Vermittlungszahlen erfolgen.  
Während der Beratungen wurde bereits Kontakt mit der Familienbildungsstätte Pin-
neberg aufgenommen, um zu klären, ob auch lediglich die Zusicherung des Zu-
schusses für ein Jahr möglich ist. Dies wurde von Frau Gaden, Leiterin der Familien-
bildungsstätte, eindeutig verneint. Es wurde deutlich gemacht, dass entweder die 
Vereinbarung für drei Jahre geschlossen wird oder andernfalls durch die Familienbil-
dungsstätte keine Vermittlung von Tagespflegestellen für Appener Familien erfolgt.  
 
In diesem Zusammenhang wurde beschlossen, dass geprüft werden soll, ob die 
Gemeinde Appen sich der Familienbildungsstätte Wedel anschließen kann. Hinter-
grund ist, dass alle amtsangehörigen Gemeinden des Amtes Moorrege der Familien-
bildungsstätte Wedel angehören würden. Die schriftliche Anfrage durch das Amt 
Moorrege an den Kreis Pinneberg ist zum Jahresende 2011 erfolgt, bisher liegt noch 
keine Rückmeldung vor. 
 
Jetzt fragte die Familienbildungsstätte Pinneberg per Email vom 01.02.2012 an (sie-
he Anlage), ob unter der Voraussetzung, dass zunächst der Zuschuss für ein Jahr 
gewährt werden kann, die Gemeinde Appen sich nun doch an dem Projekt weiter 
beteiligen möchte.  
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Stellungnahme der Verwaltung: 
 
Es ist verwunderlich, dass auf Nachfrage im November 2011 eine Bezuschussung 
für ein Jahr nicht möglich gewesen ist. Eltern, die sich bei der Verwaltung über Ta-
gespflegestellen informiert haben, wurde bereits mitgeteilt, dass die Gemeinde Ap-
pen derzeit keiner Familienbildungsstätte angehört und somit sich die betroffenen 
Eltern selbst um eine Tagesmutter bemühen müssen.  
 
Aus Sicht der Verwaltung sollte auf jeden Fall Interesse daran bestehen, die Vermitt-
lung der Tagespflegestellen über die Familienbildungsstätten abwickeln zu lassen, 
insbesondere im Hinblick auf das Jahr 2013 und die Notwendigkeit, die Betreuung 
von Kindern unter drei Jahren auch über Tagespflegestellen abzuwickeln. 
 
Es sollte jedoch weiterhin versucht werden, dass der Zuständigkeitswechsel zur Fa-
milienbildungsstätte Wedel erfolgt. Es wird versucht, dass bis zur Sitzung eine 
Rückmeldung des Kreises vorliegt. 
 
 
 
Finanzierung: 
 
Im Haushaltsplan 2012 sind bereits vorsorglich 2.300 Euro für das Tagesmütter-
Projekt eingeplant.   
 
 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Der Ausschuss für Schule, Kultur, Sport und Soziales empfiehlt / der Finanzaus-
schuss empfiehlt / die Gemeindevertretung beschließt, dass die Gemeinde Appen für 
das Jahr 2012 einen Zuschuss in Höhe von 2.249 Euro an die Familienbildungsstätte 
Pinneberg leistet. Diese Zusicherung beläuft sich jedoch lediglich auf das Jahr 2012.  
 
Das Vorhaben, zur Familienbildungsstätte Wedel zu wechseln, soll weiterhin verfolgt 
werden. 
 
Für mögliche weitere Zuschussbeantragungen fordert die Gemeinde Appen die Fa-
milienbildungsstätte auf, die Kostenzusammensetzung des Fixanteil und des variab-
len Anteil gemeinsam mit dem Kreis Pinneberg zu überdenken und in diesen Ent-
scheidungsprozess die Gemeinden mit einzubeziehen.  
 
 
 
___________________ 
Banaschak 
 
 
 
Anlagen: 
Email der Familienbildungsstätte vom 01.02.2012  
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            Ortsverband Appen 
FDP-Fraktionsvorsitzende 
Jutta Kaufmann 
Almtweg 10 
25482 Appen                  16.2.2012 
 
An die 
Amtsverwaltung Moorrege / Frau Jathe-Klemm 
Zur Kenntnisnahme  
Herrn Bürgermeister Hans-Joachim Banaschak 
 
 
Antrag 
zum Ausschuss Schule, Kultur, Sport und Soziales am 1. März 2012 
 
 
Eisvergnügen im kommenden Winter auch in Appen  
 
 
In vielen Gemeinden und Städten haben sich Jung und Alt auf dem Eis getummelt; es 
war ein Fest vor allem für Kinder. 
Wir möchten, dass  auch in Appen im kommenden Winter ein Eisvergnügen 
stattfindet, wenn es die Wetterbedingungen zulassen. 
 
Weil auch Kälteperioden nicht planbar sind, sollte rechtzeitig geklärt werden, welche 
Maßnahmen für ein Eisvergnügen in Appen erforderlich sind. 
 
Ein unverbindliches Gespräch mit dem Chef der Feuerwehr haben wir bereits geführt, 
der diesen Plan befürwortet und sich die Unterstützung der Feuerwehr 
vorstellen kann. 
 
 Die beste Lösung wäre unserer Meinung nach die Wiese hinter dem Bürgerhaus 
(hinter dem Apfelgarten). Sanitäranlagen, Stromanschluss, wären hier vorhanden. 
Diese Fläche gehört der Gemeinde. Die Feuerwehr würde die Wiese unter Wasser 
setzen. 
Das dazugehörende Angebot von Bratwurst, heißen Getränken usw. könnte von der 
Feuerwehr, Vereinen, Jupita usw. gestellt werden. 
 
Für das Projekt  „Eisvergnügen“ ist die Zusammenarbeit von Verwaltung, 
Bauhof, Feuerwehr usw. erforderlich. Es sollte ein kleiner Arbeitskreis gebildet 
werden. 
Die rechtzeitige Vorbereitung und eine „To do-Liste“ wird es ermöglichen, im 
kommenden Winter auch in Appen schnell ein Eisvergnügen für Jung und Alt  
anzubieten.  
 
Wir bitten um die Zustimmung des Ausschusses. 
 
 
Jutta Kaufmann 
Fraktionsvorsitzende 
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